
„Die Bedienung im Husar hatte die Cham- 
pagnercocktails serviert. Der Andi und die 
Lena saßen an einem schönen Tisch in dem 
schönen kleinen Restaurant, an einem schönen 
Tisch in einer Ecke, die Karte las sich toll, der 
Cocktail schmeckte wunderbar. Dann waren 
ihre Wiener Schnitzel vom Milchkalb gekom-
men und seine Lammhaxn. Das Essen hatte 
dagestanden und einfach geduftet. (…) Dann 
hatten sie gegessen, ab und zu einen Blick 
getauscht, es hatte ihnen geschmeckt, und der 
Zweigelt hatte wunderbar gepasst“ ... 

Martin Schüler:  
„Der Tod in Garmisch“  
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Der Husar im Kriminalroman – 
Eine Leseprobe


